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Das Rückgrat

Wie jeder aus Erfahrung weifj,
Beginnt es oberhalb vom Steifj,
Es trägt des Menschen Wohl und Wehe,
Damit er möglichst aufrecht gehe.

Doch mancher frägt, woran es liege,
Dah dieses Rückgrat sich so biege,
Wenn wir uns allzu eifrig bücken,
Mit diesem Taktstock in dem Rücken.

Und bei dem Anblick der Verbeugung,
Kommt man dann zu der Überzeugung,
Der Knochen quasi schon durchlaucht,
Wird zweifelsohne oft mißbraucht!

Rudolf Acker

Aus dem Zürcher Kantonsrat

Bei der Behandlung einer Vorlage
über Teuerungszulagen an die Lehrer
brachte ein Redner eine überschlagsweise

Berechnung der Kosten für seine
Gemeinde. Der nächste Diskussionsredner

äußerte sich dann so zu diesem
Problem: «Auch ich habe noch schnell
meine Gemeinde überschlagen! ...» s.
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Mit der Zeit macht es einen einfach nervös."
Sal. Ev. Post

Wie der Leser über

den urteilt

Der Theologe

Der Nebelspalter verdient mein
wuchtigstes Lob, denn er ist rundweg die
beste Zeitschrift, die ich kenne. Noch
nie habe ich ein unanständiges Wort
darin gefunden, nie einen Witz, der
mich peinlich berührt hätte, obschon
ich in allem, was die Belange des
Glaubens anbetrifft, sehr empfindlich
bin. Aber ganz abgesehen davon wird
in Ihrem Blatte alles Faule, Feige,
Unschweizerische, Kleinliche, Ungesunde,

kurz alles Verwerfliche, so
heiter an den Pranger gestellt, daß
sich jeder waschechte Schweizer nur
königlich freuen kann (denn auch ein
Schweizer kann sich wahrhaft «königlich»

freuen!) Jede andere Zeitung,
Wochen- oder Monatsschrift, oder was
im Schweizerland herum periodisch
gedruckt wird, ließe sich eher
entbehren als der Nebelspalter. Er ist in
meinen Augen das wichtigste Blatt,
und Sie erweisen damit unserem Volk
einen derart unentbehrlichen Dienst,
daß Sie für unsere geistige
Landesverteidigung mehr getan haben als
ganze Legionen von Referenten. Dafür

sollte Ihnen einmal von höchster
Stelle aus gedankt werden.

Pfr. M. St.

Als Reiseunterhaltung eine Nebelspaltung!

2 Prominente
im Reich der Töne rühmen die
wundervolle Klangtreue, die Ton-
schönheif,den dynamischen Reichtum

und die Reinheil der
Tonfarben meines

DYNAPHON
des vollendeten Radiogerätes, das selbst den sehr
kritischen Musikfreund begeistert.

P. Iseli - Radio ZUrich Rennweg 30
Telefon (051) 27 55 72

befreit von Husten!

Erkältet? Husten? Dann verlangen Sie die nach erprobtem
Rezept hergestellten Hustenpastillen « Aconit-Codeïn ». Sie
stillen den Husten, lösen und sind angenehm zu nehmen.
In Apotheken. Preis Fr. 1.52.

Darlehen
an Arbeiter, Angestellte und Beamte in

geordneten Verhältnissen zum normalen
Bankzins besorgt Privat. Seriöse Anfragen
mit frankiertem Rückcouvert richte man unt.
Chiffre 4611 an Nebelspalter, Rorschach.

Ein Geschenk-

Abonnement auf den

Nebelspalter

macht immer Freude!

Verlangen Sie die hübsche

Geschenkkarte

vom Nebelspalter-Verlag

Rorschach.

izensche un.w Winterthur _

f
chaft

Seh«/8'281

Automobil-

zu günstige »

Tun Sie Ihrem Körper
diesen Gefallen
und er wird Ihnen dafür
dankbar sein

Maruba-Schönheifs-Schaum, der feinste
ätherische Die enthält, wirkt belebend und
kräftigend auf den ganzen Organismus, Maruba
löst den sich täglich neu bildenden KÖrper-
talg, der die Haut welk, grau und faltig
erscheinen läfjt.
Flaschen à Fr. 5.85, 3.15, -.65. Vorteilhafte
Großpackungen à Fr. 22.65 und Fr. 13.20
für 120 resp. 60 Vollbäder.
In Apotheken, Drogerien, Parfümerien und
beim guten Coiffeur.
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